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128 Die Feuerprobe.

Die Feuerprobe.
Bein Lippen') in Derfp) da steht gern z' Mittag
Punkt Elfi, bals 5) läuten, da is gar koan Frag,
Steht s' Kraut aufn Tisch, daß da Ruck') i d' Heh geht.
Da Knecht, dar alt, der just in Stall brausten steht
And fürgibt5) ’n Rossen, hert Bäurin aft schrein:
„Zun Össen is's iahen!" und: „Ja!" schreit er drein
And sagts in Väbeigehn in Kuahstall st eini:
„Zun Össen!" und iah macht fi s' Mirzl z'samm schleini,
Zs d' Tochtä von Haus und Großhirn") is's ä z'glei,
Fünf Kuah hats in Stall, gibt schan Arbät dabei;
Do s' Menschl is flink und stark, d' Arbät schlaunt ihr/)
Sie humstb) ihr ä Liadl dabei nu selbn für.
Da kimmts ausn Stall iah und wascht si z'erst rund 5)
Bein Brunn, richt't ön Kittl und s' Tüachl iatzund;
So gschami'0) und gnaun^Z machts ihr z'schaffä iah dran,
Basstmät") bal s' Beten, da Knecht höbt' 5) schan an.
A so is's gern finst.14) Abst heunt, hstnz'5) Leut!
Ös habn ja schan Elfi gläut't, is schan ä Zeit,
And is gar nöt aufdöckt nu, wä nimm« z'bal!>")
And kochä tuat d' Rachbärin, und .aust in Stall
Da fuaödt17 ) statt s' Mirzl st Taweräwei,'5)
And aus den kloan' Stübl, was's habn da nöbnbei.
Da geht s' Mirzl aus und ein, allweil suachts was,
And bal suachts st Tüachl und bal suachts st Glas.
Os kimmt iabl auä/ 5) woaß selbn nimmst nöt,
Wögn was's in da Kuchl heraust^5) Wieda steht?
On Augnstn väflehnt5 ') und in Gsicht seuarot,
And s' Wäwerl, 22) ihr Schwöstä is aus da Schul grad,
Dö rennt ihr, wos hingeht, dv übärall na,
Wo s' Mirzl just hinsteigt, is s' Wstwerl ä da;
Was habn denn dö zwo 75

) heunt? Za, fragts nimmst lang,
Schauts änhä-') i s' Stübl da, d' Muadä is krank,
Schauts zubä da, do ausn Zehstn75) müahts gehn,
Da liegts, dö is gschwindi da z'sammkemmä7 ") schen;

*) Philipp. 2 ) Dorf dim. 3) sobald sie 4) Rauch. 5) vorgibt das Futter. 3) erste
Magd (Großdirn wie Großknecht). 7) geht ihr schleunig von der Liand. 8) vor sich
Hinsummen.») recht sauber. ^') schamhaft. ll ) genau. J2

) versäumte l3) fängt an. ") sonst,
is) ei doch.

*

16
) zu bald. 17) füttert das Vieh. 18

19

) Aushilssdienstbote (Tagwerkerweib).
19 ) heraus. 20) Heraußen. 21 ) mit verweinten Augen. 22) Barbara. 23) die zwei,

herein (einher). 2S) auf den Zehen. 26) stark herabgekommen durch die Krankheit.
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